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Liebe Gläubige unserer Wallfahrtskirche St. Maria in der Kupfergasse! 
 
In diesen Tagen der Sedisvakanz, des leeren Stuhles des heiligen Petrus, wollen wir 

uns im Gebet mit den in Rom versammelten Kardinälen verbinden und um den Heiligen 

Geist beten, dass sie einen würdigen und geeigneten Nachfolger für Papst Franziskus 

finden, der die Kirche in eine glückliche und gesegnete Zukunft führen möge. Im Evan-

gelium des dritten Ostersonntags vernehmen wir die dreimalige Frage Jesu an Petrus, 

ob er ihn liebe. Jesus ruft Petrus, der ihn vor seinem Tode dreimal verleugnete, gleich-

sam in seine Liebe zurück und erteilt ihm den Auftrag: „Weide meine Lämmer, weide 

meine Schafe.“ Das ist die Aufgabe eines jeden Nachfolgers des heiligen Petrus als Lei-

ter der universalen Kirche Jesu Christi als Bischof von Rom. Ab dem 1. Mai bitten wir in 

den Maiandachten um die Fürbitte der Schwarzen Muttergottes in diesem Anliegen. 

So erteile ich Ihnen von Herzen meinen priesterlichen Segen und wünsche Ihnen einen 

gesegneten und guten Sonntag auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria. 

Ihr Pastor Thomas Vollmer 

 

 



GOTTESDIENSTORDNUNG  

 
 Freitag 2. Mai der 2. Osterwoche - Herz-Jesu-Freitag –  

Hl. Athanasius 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Msgr. Dr. Vollmer) 
     17.45 Uhr  Maiandacht (Msgr. Dr. Vollmer) 
     18.30 Uhr  Lat. Choralamt mit anschl. Herz-Jesu-Litanei und sakr. Se-

gen (Msgr. Dr. Vollmer) 
   

 Samstag 3. Mai der 2. Osterwoche –  
Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 

               Kollekte für den Dom 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     11.00 Uhr  Hl. Messe -175 Jahre Kolping-Verband (Pfarrer Hubert 

Werning aus Dortmund-Meng) 
     18.00 Uhr  Maiandacht - Andacht zum Hl. Pfarrer von Ars 
     18.30 Uhr  VAM (Msgr. Dr. Vollmer) 
     19.30 Uhr  Sühneanbetung im Geiste Fatimas mit Aussetzung und 

sakr. Segen (Msgr. Dr. Vollmer) 
   

 Sonntag 4. Mai 3. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 5,27b-32.40b-41, L2: Offb 5,11-14, Ev: Joh 21,1-19 

               Kollekte für den Dom 
     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     10.00 Uhr  Hochamt (Msgr. Dr. Vollmer) 
     11.15 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 
     17.30 Uhr  Maiandacht (Offizial Dr. Fabritz) 
     18.00 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 

 Montag 5. Mai der 3. Osterwoche – Hl. Godehard 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Vollmer) 
     17.45 Uhr  Maiandacht 
     18.30 Uhr  Hl. Messe 
   

 Dienstag 6. Mai der 3. Osterwoche 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     17.45 Uhr  Maiandacht (Offizial Dr. Fabritz) 
     18.30 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 
   

 Mittwoch 7. Mai der 3. Osterwoche 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Prälat Dr. Assenmacher) 
     17.45 Uhr  Maiandacht (OC) 



     18.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren der hl. Theresia von Lisieux (Msgr. Dr. 
Cüppers) 

     19.30 Uhr  AdOra: Aussetzung, stille Anbetung und sakr. Segen 
(Msgr. Dr. Cüppers) 

   

 Donnerstag 8. Mai der 3. Osterwoche 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     17.45 Uhr  Maiandacht 
     18.30 Uhr  Hl. Messe 
   

 Freitag 9. Mai der 3. Osterwoche 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung 
     17.45 Uhr  Maiandacht 
     18.30 Uhr  Hl. Messe (Domkapitular Msgr. Dr. Hofmann) 
   

 Samstag 10. Mai der 3. Osterwoche – Hl. Johannes von Ávila 
     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     18.00 Uhr  Maiandacht (Pater Roy) 
     18.30 Uhr  VAM (Pater Roy) 
   

 Sonntag 11. Mai 4. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 13,14.43b-52, L2: Offb 7,9.14b-17, Ev: Joh 10,27-30 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 
     10.00 Uhr  Hochamt (Prälat Dr. Assenmacher) 
     11.15 Uhr  Hl. Messe zu Ehren der Hl. Alphonsa 
     17.30 Uhr  Maiandacht (Offizial Dr. Fabritz) 
     18.00 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 

 
 

Reguläre Beichtzeiten: Mo. bis Fr.: 08.30 – 09.00 Uhr; Sa: 08.30 – 09.00 Uhr und 16.30 – 17.55 h 
 

 

Am Sonntag, den 4. Mai lädt Pfr. Rainer Hoverath zu einem Vortrag um 16 Uhr in den 
oberen Pfarrsaal ein: Heilig-Land-Pilgerbericht über „Der Auferstandene am See 
(Joh.21)“ 
Am Donnerstag, den 8. Mai ist um 16.30 Uhr Müttergebetskreis! 

 

 

+ 3. SONNTAG DER OSTERZEIT  
Lesung 1: Apg 5, 27b-32.40b-41 Lesung aus der Apostelgeschichte 
Lesung 2: Offb 5,11-14 Lesung aus der Offenbarung des Johannes 
Evangelium: Joh 21,1-19 
In jener Zeit offenbarte sich Jesus den Jüngern noch einmal, am See von Tibérias, und er offen-
barte sich in folgender Weise. Simon Petrus, Thomas, genannt Dídymus, Natánaël aus Kana in 
Galiläa, die Söhne des Zebedäus und zwei andere von seinen Jüngern waren zusammen. Simon 
Petrus sagte zu ihnen: Ich gehe fischen. Sie sagten zu ihm: Wir kommen auch mit. Sie gingen 
hinaus und stiegen in das Boot. Aber in dieser Nacht fingen sie nichts. Als es schon Morgen wurde, 



stand Jesus am Ufer. Doch die Jünger wussten nicht, dass es Jesus war. Jesus sagte zu ihnen: 
Meine Kinder, habt ihr keinen Fisch zu essen? Sie antworteten ihm: Nein. Er aber sagte zu ihnen: 
Werft das Netz auf der rechten Seite des Bootes aus und ihr werdet etwas finden. Sie warfen das 
Netz aus und konnten es nicht wieder einholen, so voller Fische war es. Da sagte der Jünger, den 
Jesus liebte, zu Petrus: Es ist der Herr! Als Simon Petrus hörte, dass es der Herr sei, gürtete er 
sich das Obergewand um, weil er nackt war, und sprang in den See. Dann kamen die anderen 
Jünger mit dem Boot – sie waren nämlich nicht weit vom Land entfernt, nur etwa zweihundert Ellen 
– und zogen das Netz mit den Fischen hinter sich her. Als sie an Land gingen, sahen sie am Boden 
ein Kohlenfeuer und darauf Fisch und Brot liegen. Jesus sagte zu ihnen: Bringt von den Fischen, 
die ihr gerade gefangen habt! Da stieg Simon Petrus ans Ufer und zog das Netz an Land. Es war 
mit hundertdreiundfünfzig großen Fischen gefüllt, und obwohl es so viele waren, zerriss das Netz 
nicht. Jesus sagte zu ihnen: Kommt her und esst! Keiner von den Jüngern wagte ihn zu befragen: 
Wer bist du? Denn sie wussten, dass es der Herr war. Jesus trat heran, nahm das Brot und gab 
es ihnen, ebenso den Fisch. Dies war schon das dritte Mal, dass Jesus sich den Jüngern offen-
barte, seit er von den Toten auferstanden war. Als sie gegessen hatten, sagte Jesus zu Simon 
Petrus: Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich mehr als diese? Er antwortete ihm: Ja, Herr, du 
weißt, dass ich dich liebe. Jesus sagte zu ihm: Weide meine Lämmer! Zum zweiten Mal fragte er 
ihn: Simon, Sohn des Johannes, liebst du mich? Er antwortete ihm: Ja, Herr, du weißt, dass ich 
dich liebe. Jesus sagte zu ihm: Weide meine Schafe! Zum dritten Mal fragte er ihn: Simon, Sohn 
des Johannes, liebst du mich? Da wurde Petrus traurig, weil Jesus ihn zum dritten Mal gefragt 
hatte: Liebst du mich? Er gab ihm zur Antwort: Herr, du weißt alles; du weißt, dass ich dich liebe. 
Jesus sagte zu ihm: Weide meine Schafe! Amen, amen, ich sage dir: Als du jünger warst, hast du 
dich selbst gegürtet und gingst, wohin du wolltest. Wenn du aber alt geworden bist, wirst du deine 
Hände ausstrecken und ein anderer wird dich gürten und dich führen, wohin du nicht willst. Das 
sagte Jesus, um anzudeuten, durch welchen Tod er Gott verherrlichen werde. Nach diesen Worten 
sagte er zu ihm: Folge mir nach! 
 

KONTAKTDATEN  

Msgr. Dr. Thomas Vollmer:       
pastorvollmer@web.de  
Schwalbengasse 1, 50667 Köln 
Telefonisch erreichbar sind wir unter Telefon: 0221-2576237  
per Mail unter: st.maria-kupfergasse@katholisch-in-koeln.de 
 

Unsere Internetseite ist erreichbar unter: www.kupfergasse.de 
 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeiten des Pfarrbüros: 
 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

9-11.30H 9-11.30H GESCHLOSSEN ----- 
13-17H 

9-11.30H 

 

Gern können Sie den Newsletter per Mail bestellen. Dann bitten wir um eine kurze Nachricht an 
die Büro-Mailadresse.  
 

Wir wünschen Ihnen allen eine gute Woche 
Herzliche Grüße, Ihr Kupfergassenteam 
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